
HOTSPOT ROSSKOFEL Nordwand

Via Dei Finanzieri, Rosskofel NO Wand ca. 2204 Meter
Rosskofel / Monte Cavallo Di Pontebba - Hauptgipfel 2239 Meter

Schwierigkeit / Sl.:	 1 Stelle 6, sonst meist konstant im 5 UIAA / 10 Seillängen
Länge / Zeit:	 ca. 450 Meter / ca. 5 Stunden
Charakter:	 Eine sehr schöne und abwechslungsreiche Tour im guten Felsen. 
		  Die Standplätze wurden mittlerweile mit jeweils zwei Bohrhaken 
		  ausgestattet. Schlaghaken als Zwischensicherung stecken nur 
		  vereinzelt, am meisten aber in der 1. und in der 9. Seillänge, 
		  die auch zugleich die Schlüsselseillänge ist. 
		  Die Route besticht durch ihre Homogenität der Kletterschwierig-
		  keiten, die meist im 5. Schwierigkeitsgrad angesiedelt sind. 
		  Wie in jeder alpinen Tour, empfehle ich die Mitnahme von 
		  Hammer und einen ausgewogenen Schlaghakensortiment!
Ausrichtung:	 Nordost
Einstieg:	 direkt bei der Gedenktafel 
Material:	 12 Expressschlingen, Satz Friends bis Gr. 3, Keile, Schlingenmaterial, 
		  Hammer und Hakensortiment, 60 Meter Doppelseil
Erstbegehung:	 E. Lomasti / A. Ceccon 1978
Bemerkungen:	 Ein alpiner Klassiker   

▶	 UIAA: 6
▶ 	ca. 450 Meter Höhe
▶	 Nordosten
▶ 	Charakter / Absicherung: 
	 Alpin
▶ 	Standplätze: je 2 Bohrhaken
▶	 E2+/E3
▶	 Felsqualität: **** 
▶ 	Beste Jahreszeit: 
	 Juni bis September (je nach 	
	 Witterung und Schneelage)



HOTSPOT ROSSKOFEL Nordwand

Via Guerrino di Marco, Rosskofel NO Wand ca. 2204 Meter
Rosskofel / Monte Cavallo Di Pontebba - Hauptgipfel 2239 Meter

Schwierigkeit / Sl.:	 5 / 9 Seillängen 
Länge / Zeit:	 ca. 375 / 5 Stunden
Charakter:	 Eine schöne alpine Tour im 5. Schwierigkeitsgrad. 
		  Der Fels ist Großteils sehr gut, nur im Mittelteil der Route 
		  stellenweiße etwas brüchig. Die Standplätze wurden, wie bei der 
		  Via Dei Finanzieri ebenfalls mit jeweils 2 Bohrhaken saniert, 
		  wodurch die Route etwas entschärft wurde.
		  Klettertechnisch sehr schön sind die Längen Nummer 1,2 und 8.
Ausrichtung:	 Nordost
Einstieg:	 am höchsten Punkt des Geröllfeldes
Material:	 12 Expressschlingen, Satz Friends bis Gr. 3, Keile, Schlingenmaterial, 
		  Hammer und Hakensortiment, 60 Meter Doppelseil
Erstbegehung:	 V. & E. Di Marco 1976
Bemerkungen:	 Am besten die rechte Einstiegsvariante wählen!   

▶	 UIAA: 5
▶ 	ca. 375 Meter Höhe
▶	 Nordosten
▶ 	Charakter / Absicherung: 
	 Alpin
▶ 	Standplätze: je 2 Bohrhaken
▶	 E2+/E3
▶	 Felsqualität: *** 
▶ 	Beste Jahreszeit: 
	 Juni bis September (je nach 	
	 Witterung und Schneelage)



HOTSPOT ROSSKOFEL Nordwand

Viaggio a Uqbar, Rosskofel NO Wand  ca. 2204 Meter
Rosskofel / Monte Cavallo Di Pontebba - Hauptgipfel 2239 Meter

Schwierigkeit / Sl.:	 6+/7- / 11 Seillängen
Länge / Zeit:	 ca. 450 Meter / ca. 6 Stunden
Charakter:	 Schöne, abwechslungsreiche Route mit teils anspruchsvollen 
		  Kletterpassagen. Die Standplätze sind unterschiedlich ausgestattet 
		  und reichen von einen Schlaghaken bis hin zu zwei Bohrhaken. 
		  Die Schlaghaken als Zwischensicherung stecken an den wichtig-
		  sten Stellen ebenso 2 Bohrhaken in der Querung der 5 Seillänge. 
		  In der vierten Länge ist auf Seilreibung zu achten. Die schwierigsten
		  Passagen sind sicher in der 9. und in der 11. Seillänge. Beide sind an 
		  die 55 Meter lang und verlangen gutes Kletterkönnen und das 
		  sichere Klettern im oberen 6 UIAA! Vor allem die abdrängende 
		  Verschneidung am Ende der letzten Länge verlangt vollen Angriff. 
		  Vom letzten Standplatz aus gelangt man in Kürze – ca. 50 Meter – 
		  und im max. II UIAA zum Ausstieg der Tour.
Ausrichtung:	 Nordost
Einstieg:	 am höchsten Punkt des Geröllfeldes 
Material:	 12 Expressschlingen, Satz Friends bis Gr. 2.5 (für noch bessere Absicherung eventuell 
		  einen 2. Satz), Keile, Schlingenmaterial, Hammer und Hakensortiment. 60 Meter Doppelseil
Erstbegehung:	 M. Di Gallo, P. Paolo Pedrini, 1995
 

▶	 UIAA: 6+/7-
▶ 	ca. 450 Meter Höhe
▶	 Nordosten
▶ 	Charakter / Absicherung: 
	 Alpin
▶ 	Standplätze: unterschiedlich 	
	 und reicht von einem Schlag-	
	 haken bis hin zu 2 Bohrhaken
▶	 E2+/E3
▶	 Felsqualität: *** bis ****
▶ 	Beste Jahreszeit: 
	 Juni bis September (je nach 	
	 Witterung und Schneelage)


